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Mitglieder des deutschen Bundestages

Gütersloh, 29.10.20

EEG-Novelle - dringend europakonform nachbessern!

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bitten Sie, sich dafür einzusetzen, dass das EEG an mindestens drei Punkten nachgebessert wird:

1) Der aktuelle Entwurf enthält keinerlei Umsetzungen der EU-Richtlinie zu erneuerbaren Ener-
gien. Integrieren Sie die darin geforderte Befreiung von Abgaben, Umlagen und Restriktionen.
Sorgen Sie dafür, dass Mieterstrom und Quartierslösungen ohne bürokratische Hürden mög-
lich werden. Wir wollen als freie Bürger und Bürgerinnen zu Prosumenten werden, wie es die
EU-Richtlinie vorsieht.

2) Bundesregierung und Bundestag haben sich verp�ichtet, die Klimaziele von Paris einzuhalten.
Geben Sie als Ausbau-Ziel für die erneuerbaren Energien einen jährlichen Zubau von 25-40
GWh/a vor, so wie ihn die neueren Studien für erforderlich halten, um den Industriebedarf, den
Wärmemarkt und den Verkehrsbereich mit sauberem Strom versorgen zu können.

3) Das Gesetz soll den Ausbau ermöglichen. Wir wollen als freie Bürger und Bürgerinnen bei
unserem Engagement nicht erneut behindert werden. Machen Sie den Weg für PV und Wind
frei! Scha�en Sie die bürokratischen Behinderungen für die Millionen privater und gewerblicher
Investoren in PV und Wind ab.

Ändern Sie die Novelle so, dass sie auch die Zustimmung der EU-Kommission bekommt. Die Richt-
linie1 muss bis Mitte 2021 in nationales Recht umgesetzt werden. Verzögern Sie diesen Gesetzge-
bungsprozess nicht bis in die Zeit des Wahlkampfes, wir werden uns als Wähler/-innen dazu ö�entlich
äuÿern.

Mit freundlichen Grüÿen

Kurt Gramlich
Sprecher der Bürgerinitiative Energiewende Gütersloh
1Richtlinie (EU) 2018/2001 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 11. Dezember 2018, L 328/82


